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In diesem Bereich sind zw. Decke und
Mauerwerk 2 Lagen PE-Folie vorzusehen.

Hinweis Innenputz:
Außerdem ist am Anschluss Decke/ Wand ein
Kellenschnitt auszuführ

Zentrierung der Decke auf dem Mauerwerk
mittels 4cm Estrichfilz oder glw.

Standardraffstore (s. Skizze) / Positionsvorschlag Raffstoremotor

Barrierefreie Ausführung (gilt gewerkeübergreifend)

RA

Tragendes Mauerwerk StFK. 20/III

Entfall Innenfensterbank, Küchenarbeitsplatte läuft ins FensterKF

2
3
4
5
6

Standardrolllade (s. Skizze) / Positionsvorschlag RollladenmotorR

Konstruktionshinweise

Zur Beschränkung der Rissgefahr in den Wänden, ist folgender Arbeitsablauf unbedingt einzuhalten. Bevor die
nichttragenden Wände gestellt werden sollte die darunterliegende Decke bereits ausgeschalt sein, damit sich die
Verformung der Decke infolge Eigengewicht vorher eingestellt hat.

Nichttragende innere Trennwände sind gemäß Merkblatt der Deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau e.V.
auszuführen. Das Gewicht der Trennwände darf eine Wandlast von 5KN/m Wandlänge nicht überschreiten. Siehe
hierzu auch die Statische Berechnung.

In Stahlbetonbauteilen sind nachträglich keine Schlitze oder Wanddurchbrüche zulässig! Gegebenenfalls wurden
durch den Planer der Einbau von Leerrohren dargestellt. Dies ist bei der Ausführung durch die Rohbaufirma zu
berücksichtigen!

Werden für Abfangkonstruktionen der Vormauerschale (Klinker) Stahlteile (Winkel) verwendet so müssen diese aus
korrosionsbeständigem Edelstahl (A4) bestehen. Teile aus A2 oder verzinktem Stahl sind nicht zulässig!

Weiterhin gelten die Anforderungen der DIN EN 1996 (EC6)

Bei Verblendschalen bis zu einer maximalen Höhe über Gelände von 20m bei einer Dicke von 9<d<11,5 - Überstand
am Auflager max. 1,50cm
    d=11,5 -      ''               ''         max. 3,80cm
Der Abstand der Vormauerschale zum tragenden Mauerwerk darf 150mm nicht überschreiten.

Bei Fassaden mit Verblender ist unterhalb als 1.Schicht ein Perinsul-Dämmstein anzuordnen.

Konstruktive Hinweise zum Schallschutz

Sämtliche Installationsschächte sind auf Geschossdeckenebene mit Beton vollflächig zu vergiessen. Hierbei ist eine
kraftschlüssige Verbindung mit der Rohrinstallation durch feuchtigkeitsgeschützte Mineralfaserbandagen o.ä. zu
vermeiden.
Die Luftschalldämmung des trennenden Bauteils darf durch die Schallübertragung über die Schacht- und
Kanalanlagen nicht unterschritten werden. Die DIN 4109 und die entsprechenden Zusätze sind hier zu beachten.

Die in das Gebäude einzubauenden Amaturen und Heizgeräte sowie deren Installation haben folgende
Anforderungen zu erfüllen:

1. Jede Amatur oder Heizgerät muss ein Prüfzeugnis besitzen, welches auf Verlangen von der auszuführenden
Firma vorzulegen ist.

2. Bei dem Einbau der Installations- und Rohrführung ist darauf zu achten, dass diese nach den anerkannten Regeln
der Technik verlegt wird. das heißt konkret, Schallbrücken sind mit geeigneten konstruktiven Maßnahmen
unbedingt zu vermeiden!   

Sämtliche Maße sind Rohbaumaße.
Höhenkoten beziehen sich auf OK FF EG = Oberkante Fertigfußboden Erdgeschoß.
Öffnungshöhen beziehen sich auf OK Fertigfußboden (OK FFB)
BRH = Brüstungshöhen beziehen sich auf OK Fertigfußboden bis OK Rohbrüstung.
Nichttragende Wände nach Fertigstellung des Rohbaues einbauen.

Vor der Ausführung sind alle Maße vom Auftragnehmer verantwortlich zu überprüfen.
Unstimmigkeiten sind vor Baubeginn mit der Bauleitung zu klären. Die Ausführungs-
zeichnungen sind nur in Verbindung mit der geprüften Statik gültig.

Der Anforderungsbogen nach GEG ist Bestandteil der Ausführungsplanung und zu beachten!
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